
 
(Hibiscus-Rosa-Sinensis-Hybr.) 

 

Heimat / Herkunft 
 

Dieser immergrüne Strauch mit seinen 
markanten, exotischen Blüten, stammt 
aus den Bergwäldern Südostasiens. 
Heute ist er in allen südlichen Ländern 
fester Bestandteil des Kübel-, Garten- und 
Parkpflanzensortiments. 
Die Blüten sind leuchtend rot, rosa, gelb 
oder weiß gefärbt. 
 

Standort und Verwendung 
 

Hibiskus sind Allroundkünstler. Von Oktober bis Anfang Mai haben sie im 
hellen Zimmer bzw. im Wintergarten ihren Auftritt. Im Sommer verbreiten 
sie an sonnigen, wind- und regengeschützten Plätzen auf Balkon und Ter- 
rasse einen Hauch vom Süden. Die Pflanzen wachsen rel. langsam. Sie sind 
in vielen Größen erhältlich, sowohl als Topf- wie auch als Kübelpflanze. 
 
Bei Temperaturen um 22 - 25 °C und genügendem Licht, blühen Hibiskus 
ganzjährig. Im hiesigen Klima reichen die natürlichen Lichtverhältnisse für 
eine Ganzjahresblüte meist nicht aus. Es kommt zu einer Winterruhe bei 
Temperaturen um 15 °C. 

 
Pflegeansprüche 
 

Während der Sommermonate benötigen die Pflanzen häufige Wassergaben, 
ohne daß es jedoch zu stauender Nässe kommt. Ballentrockenheit führt 
leicht zu Blatt- und Knospenfall. 
 
Düngemäßig beanspruchen Hibiskus die volle Ration, d.h. ab März bis Sep- 
tember wöchentlich 0,3 %. Im Frühjahr kann ein Depotdünger aufgestreut  
und leicht in das Topfsubstrat eingearbeitet werden. 
 

Besonderheiten 
 

Zur Überwinterung benötigen die Pflanzen ab Oktober ein sehr helles 
Winterquartier, bei Temperaturen, nicht wesentlich unter 15 °C. Dabei vor- 
sichtig gießen und nur gelegentlich düngen. Etwa alle 2 Jahre wird 
umgetopft. Als Substrat dient fertige Kübelpflanzenerde bzw. Blumenerden 
mit Tonanteilen (z.B. Einheitserde). 
Zu lang gewordene Triebe schneidet man im Frühjahr um die Hälfte zurück. 
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